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Nachrufe zum Tode von Otto Lackenmacher 
Nachfolgende Anzeigen und Artikel erschienen zum Tode von Otto Lackenmacher im November, Dezember 1988 und Januar 1989. 

SZ vom November 1988 SZ vom November 1988 



24AA-330-O.L.-1988-1989-OTTO-Nachrufe-Grablage.doc 

Kap 330- Seite 2 / 8  Stand  11. Mai 2020  



24AA-330-O.L.-1988-1989-OTTO-Nachrufe-Grablage.doc 

Kap 330- Seite 3 / 8  Stand  11. Mai 2020  

SZ 3.11.1988 



24AA-330-O.L.-1988-1989-OTTO-Nachrufe-Grablage.doc 

Kap 330- Seite 4 / 8  Stand  11. Mai 2020  



24AA-330-O.L.-1988-1989-OTTO-Nachrufe-Grablage.doc 

Kap 330- Seite 5 / 8  Stand  11. Mai 2020  



24AA-330-O.L.-1988-1989-OTTO-Nachrufe-Grablage.doc 

Kap 330- Seite 6 / 8  Stand  11. Mai 2020  

Alt-Saarbrücken, Hauptfriedhof, Feld 27 
 Heute Ehrengräberfeld, Eingang Deutschmühlental 

Das Grab von Otto Lackenmacher ist nicht einfach zu finden. Das liegt daran, dass der Saarbrücker Hauptfriedhof 
einer der größten Friedhöfe Südwestdeutschlands ist. Und daran, dass der große Maler dort einen der kleinsten 
Grabsteine hat. Nachdem Otto Lackenmacher 1988 seine letzte Ruhe gefunden hatte, haben ihm Freunde einen Stein, 
der die Rundungen einer Frau andeutet, aufs Reihengrab gesetzt. Passend für einen Mann, der im Leben ein 
Provokateur war, der die Saarbrücker Huren malte, die Süchtigen, Gescheiterten. Für einen, der sich selbst als 
"Nuttenmaler" bezeichnete und von dem es im Nachruf hieß, er habe "draußen vor der Tür der bürgerlich-bieder-
moral-verschnürten Gesellschaft" gestanden Einen Mann, der kein "Ruherecht" mehr hat, wie ein kleines gelbes Schild 
auf seinem Grab verkündet 
. 
Das Schild hat die Friedhofsverwaltung platziert. Sie kündigt darauf an, dass das Grab "in Kürzeeingeebnet" wird. 
Das sei normal nach 20 Jahren, sagt der Chef der Friedhofsverwaltung, Uwe Kunzler. Aber weil der damalige 
Kulturdezernent Rainer Silkenbeumer 1997 dafür gesorgt hat, dass Lackenmachers Ruhestätte ein Ehrengrab ist, wird 
der Maler wie sein Kollege Zolnhofer demnächst umgebettet. Man sei dabei, einen würdigen Platz auf dem 
Hauptfriedhof zu suchen, sagt Kunzler. 

Text von : SZ-Redakteur Martin Rolshausen

Die Gräber von Lackenmacher und Zolnhofer sind seit 2008  Ehrengräber. 
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Der Grabstein (Frauentorso)  wurde von dem Galeristen Werner Redzimski von der Galerie 48 
gestiftet. Gefertigt von dem Bildhauer Scherer aus Saarbrücken

Zustand des Grabes im Januar 2009
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Zustand des Grabes 2013 

Zwischenzeitlich Umgebettet Ehrengräberfeld Nähe am Haupteingang Deutschmühlental 


